
Ergebnisse des Infomarktes Erneuerbare Energien 
am 20.10.25 in Pretzschendorf

A - Teilregionalplanverfahren Windenergienutzung

Ansprechpersonen: 
Frau Kandy und Herr Zimpel, Regionaler Planungsverband Oberes Elbtal/Osterzgebirge

Fragen und Antworten:
Flächenziel für Windenergie: 

• Bis 2027 müssen 1,3% der Fläche als Vorranggebiete für Windenergie ausgewiesen werden, bis 
2032: 2,0% - bezogen auf die Gesamtfläche des Planungsverbandsgebiets (Landkreise Meißen 
und Sächsische Schweiz-Osterzgebirge sowie Stadt Dresden)

Planungsziel: Ausweisung von grundsätzlich geeigneten Flächen
• Die detaillierte Prüfung eines Standorts wird in einem späteren Genehmigungsverfahren für ein 

konkretes Vorhaben durchgeführt.
• Ein Rotorblatt darf bis 85 m über die Grenze des Vorranggebiets hinaus ragen.
• Beim Planungsverband gilt, dass ein Mindestabstand von 1.000 m zu jedem Wohngebäude 

eingehalten werden muss – nicht nur gegenüber Siedlungen ab 5 Häusern
• Dies gilt allerding nicht für aktuell laufende Genehmigungsverfahren. Diese müssen nach 

aktuellem Baurecht entschieden werden und dabei gilt der Mindestabstand erst ab einer Gruppe 
von 5 Wohngebäuden. 

Anzahl möglicher Anlagen in einer ausgewiesenen Fläche: 
• Eine genaue Anzahl der Anlagen in einer Fläche kann nicht ausgewiesen werden. Dies hängt 

vom konkreten Standort der einzelnen Anlagen ab, der Flächengeometrie sowie 
topographischen Gegebenheiten ab.

Ausschluss von Schutzflächen:
• z.B. Naturschutzgebiete, Bergbaugebiete, Luftfahrt (Flugrunden, Radaranlagen), Militärflächen 

u.a.

Beschluss des Entwurfes: 
• geplant: Dezember 2025

Ergänzung aus aktuellem Anlass: Der Regionale Planungsverband ist gerade dabei, über die 
Flächen für neue Vorranggebiete für die Windenergienutzung zu diskutieren. Dabei möchte das 
politische Gremium sicherstellen, dass nicht zu viele Vorranggebiete in einem bestimmten 
Gebiet stehen, um die Belastungen für die Menschen vor Ort zu verringern. Der 
Planungsausschuss (politisches Fachgremium des Regionalen Planungsverbandes) hat die 
Verbandsgeschäftsstelle beauftragt, weitere Möglichkeiten zu prüfen, wie man die Anzahl der 
Vorranggebiete aufteilen kann.

Die Ergebnisse dieser Diskussion sollen im Dezember 2025 erneut im Planungsausschuss 
besprochen werden. Erst im nächsten Jahr wird es dann eine Sitzung der Verbandsversammlung 
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(politisches Entscheidungsgremium des Regionalen Planungsverbandes, so eine Art 
„Regionalparlament“) geben, die sich mit dem Planentwurf beschäftigt. Das genaue Datum dafür 
wird noch bekannt gegeben.

öffentliche Auslegung: 
• geplant: Februar/März 2026 – leider nicht mehr aktuell, siehe oben

Hat der Bau von Windenergieanlagen Einfluss auf den UNESCO-Status der Montanregion? 
• Dazu ist nichts bekannt.

Einfluss der Regionalplanung auf aktuell laufende Genehmigungsverfahren: 
• Nach Veröffentlichung des Planentwurfs sind keine Genehmigungen außerhalb der 

Vorranggebiete mehr möglich.

Wie verhalten sich die Flächen in Bezug auf den Strombedarf und das vorhandene Netz?
• Der Ausbau von Stromnetzen und Speichern wird in der Planung ebenfalls berücksichtigt.

Webseite: 
rpv-elbtalosterz.de

Weitere Infos:
• Antworten auf die häufig gestellten Fragen zur Windenergieplanung 

https://rpv-elbtalosterz.de/regionalplanung/wind/fragen-antworten-katalog 
• Aktuelles vom Planungsverband 

https://rpv-elbtalosterz.de/regionalplanung/wind/aktuelles 
• Illustration „von der Flächenreservierung zur Windenergieanlage“

https://rpv-elbtalosterz.de/regionalplanung/wind/illustration 
• Ablaufplan des Planverfahrens 

https://rpv-elbtalosterz.de/regionalplanung/wind/ablauf-planverfahren 
• Was ist Regionalplanung

https://rpv-elbtalosterz.de/regionalplanung 
• Organisationsstruktur des Planungsverbandes 

https://rpv-elbtalosterz.de/planungsverband/organisation 
• Beteiligungsprotokoll zum Eckpunktepapier

https://rpv-elbtalosterz.de/wp-content/uploads/TRPL_Wind/Beteiligungsprotokoll-
Eckpunktepapier-Scopingunterlagen.pdf 
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B - Genehmigungsverfahren

Ansprechpersonen: 
Herr Jumel und Herr Mixdorf, Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Fragen und Antworten:

Windkraftanlagen (WKA) – Abstandsflächen zu Wohnbebauung im Außenbereich
• Lärmschutz wird berücksichtigt

Welche Grenzwerte für Lautstärke?
• Wird im Einzelfall geprüft durch Fachleute
• Auflagen für Betreiber als Lösung für Lärmschutz

Gemeinsame Planung von Windflächen, Aufbau-/Zuwegung, Stromableitung – Wird das gemacht? (Bsp. 
Klein-Schirma, …)

• Die Planung und Errichtung von Windenergieanlagen (WEA) obliegt dem Vorhabenträger / 
Anlagenbetreiber. Dieser wird im Allgemeinen sowohl die Planung und Aufstellung der WEA, 
wie auch die im Zuge der Errichtung notwendigen Maßnahmen durchführen. Hierzu zählen auch 
die Fragen der Zuwegung wie auch der Netzanbindung. Zu Letzterem wird sich der 
Anlagenbetreiber mit dem zuständigen Netzbetreiber (hier: Sachsen-Netze) in Verbindung 
setzen. Dieser muss eine Auskunft bzw. Zustimmung zu dem nächstmöglichen 
Netzeinspeisepunkt, gemäß dessen Netzplanung gewähren.

Werden auch eigene Vogelbeobachtungen von Anwohnern berücksichtigt?
• Ja, wenn diese verifizierbar sind

Thema Artenschutz
• spielt bei Genehmigungsplanung eine Rolle

Belastung für Straßen durch LKW-Verkehr?
• Im Zuge der Errichtung von WEA müssen für die Zuwegung bzw. den Transport der Rotorblätter 

Lösungen gefunden werden. Es gibt gute Kran- und Transporttechniken, man kann temporäre 
Wege anlegen, Rotorblätter können hochkant transportiert werden

Flüsterton - Was ist das? 
• 45 dB
• Schalleistungspegel: 105 dB an der Nabe
• bei alten Anlagen ist es laut, wenn ein Flügel am Fuß vorbei schlägt, 

das ist bei neuen Anlagen nicht mehr so

Hat die Öffentlichkeit Einflussmöglichkeiten auf die privatrechtlichen Verträge?
Wird es im Genehmigungsverfahren berücksichtigt?
Einflussmöglichkeiten von Nachbarn (Überstreichung Rotorblätter)

• Privatrechtliche Verträge müssen im Zuge der Genehmigung nicht offengelegt werden, sie sind 
Gegenstand individueller Vereinbarungen zwischen Flächeneigentümer und -pächter 
(Anlagenbetreiber). Sollten dabei die Eigentumsgrenzen des Flächeneigentümers überschritten 
werden, bspw. indem die Rotorblätter auf das benachbarte Grundstück reichen, ist die 
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Einwilligung dessen Eigentümers einzuholen. Inwieweit sich die beteiligten Flächeneigentümer 
auf eine Ausgleichszahlung wegen ggf. Wertminderung des Nachbargrundstücks einigen, 
obliegt wiederum deren individueller privatrechtlichen Vereinbarung.

• Damit ist, anders als beim Baurecht für ein Haus, die Zustimmung des unmittelbaren Nachbarn 
im Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) nicht vorgesehen. Nur in einem förmlichen 
Verfahren mit Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 10 BImSchG (z. B. bei Windparks ab 20 Anlagen) 
oder auf Antrag des Vorhabenträgers erfolgt eine öffentliche Bekanntmachung des Vorhabens 
mit der Möglichkeit der Erhebung von Einwänden.

Wer kümmert sich um den Rückbau?
• Der Rückbau wird durch eine Verpflichtungserklärung sowie eine Sicherheitsleistung durch den 

Antragsteller gesichert. 
• Der Antragsteller kann dies gegenüber dem Landkreis als Genehmigungsbehörde bspw. in Form 

einer insolvenzsicheren Bankbürgschaft nachweisen. In der Sicherheitsleistung sind sowohl der 
Umfang des Rückbaus wie auch zukünftige Preissteigerungen berücksichtigt (Prolongierung 
anhand statistischer Preisindex).

Was passiert mit WKA, deren Betreiber insolvent sind?
• Wenn das Insolvenzverfahren bereits förmlich eröffnet ist, gehen Verwaltungs- und 

Verfügungsrecht auf den Insolvenzverwalter über. Dies hat zur Folge, dass der 
Insolvenzverwalter gemäß § 103 InsO wählen kann, ob er den Nutzungsvertrag anstelle des 
Projektierers erfüllt oder nicht. Zumeist wird der Insolvenzverwalter versuchen, einen Investor zu 
finden. 

Welche Rahmenbedingungen gibt es für Repowering?
• Die Rahmenbedingungen für das Repowering von Windenergieanlagen umfassen eine 

vereinfachte Genehmigung durch neue Regelungen im Baugesetzbuch, die Repowering-
Vorhaben erleichtern.

• Wesentlich sind dabei die Nutzung bestehender Infrastruktur, die Möglichkeit, Anlagen auch 
außerhalb ausgewiesener Eignungsgebiete zu errichten (sog. "Superprivilegierung") und eine 
Neubewertung der Standortbedingungen. Rechtliche Anforderungen, wie der Nachweis von 
Schallschutz und ökologischen Gutachten, müssen weiterhin erfüllt werden.

Haben Wasserschutzgebiete oder Brunnen einen Einfluss auf die Genehmigung von Windkraftanlagen? 
(auch auf landwirtschaftlichen Flächen)

• Standorte von Brunnen ggf. dem Landratsamt mitteilen

Landschaftsbild, gerade bei sehr hohen Anlagen, ab wann wird es kritisch? Kriterien? insbesondere 
Gesundheit?, Natur- und Vogelschutz

• Einflussmöglichkeiten der Gemeinde: Flächenplanung
• Landschaftsschutzgebiete sind inzwischen auch für Windenergieanlagen zugelassen
• Umweltverträglichkeitsprüfung deckt das mit ab
• es gibt eine Methode, um den Einfluss zu messen → Ausgleich muss im Landkreis geschehen

Standortsicherheit? Materialfestigkeit? Statik? 
Wer prüft bei Betrieb?

• Die Prüfung der Anlagensicherheit bei Windenergieanlagen (WEA) umfasst die wiederkehrende 
Prüfung (WKP) der Standsicherheit alle 2-4 Jahre sowie jährliche sicherheitstechnische 
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Prüfungen. Dabei werden sowohl die Standsicherheit von Turm und Fundament als auch die 
Sicherheit von Komponenten für Aufstieg und Wartung (wie Leitern, Aufzüge und Kräne) sowie 
elektrische Systeme (DGUV V3 Prüfung) überprüft. Zusätzlich existieren zustandsorientierte 
Prüfungen (ZOB).

Wartung, Prüfspezifikation – Was wird wie geprüft?
• Wiederkehrende Prüfung (WKP) und Standsicherheit:

• Was wird geprüft: Standsicherheit des Turms, Fundaments und der Rotorblätter.
• Häufigkeit: Alle 2 bis 4 Jahre, je nach Genehmigung.
• Rechtliche Grundlage: Richtlinie des Deutschen Instituts für Bautechnik (DIBt).
• Ergebnis: Ein Gutachten, das die Standsicherheit nachweist und bei der zuständigen 

Baubehör-de eingereicht werden muss. 
• Jährliche Sicherheitsprüfungen (Betriebssicherheit):

• Was wird geprüft: Alle sicherheitsrelevanten Komponenten für Wartung und Betrieb.
• Leitersteigschutz und Leitern
• Servicelifte, Kräne und Hebezeuge
• Rettungsgeräte und Notfallausrüstung (Verbandkasten, Feuerlöscher)

• Häufigkeit: Jährlich. 
• Weitere wichtige Prüfungen:

• DGUV V3 Prüfung: Überprüfung der elektrischen Anlage im Mittelspannungsbereich, ein-
schließlich Schaltanlage und Transformator.

• Zustandsorientierte Prüfung (ZOB):
• Zweck: Umfassende Zustandsaufnahme der Anlage, oft bei Vertragswechseln, nach Ge-

währleistungsfristen oder vor Anschlussfinanzierungen.
• Häufigkeit: 1- bis 2-jährlich, oder nach Bedarf.

• Rotorblattinspektion: Sichtprüfung, auch mit Drohnen, zur Überprüfung auf Beschädigungen 
und zur Messung des Blitzschutzes.

• Öl- und Fettproben: Entnahme zur Langzeitüberwachung von Verschleiß und 
Verschmutzung. 

• Allgemeine Hinweise:
Die Prüfungen werden von unabhängigen Sachverständigen oder spezialisierten Dienstleistern 
durchgeführt.

Wird der Status als UNESCO-Welterberegion bei der Ausweisung von Windvorrangflächen und bei der 
Genehmigung von Windkraftanlagen berücksichtigt? 

• Windenergieanlagen gehören zu den privilegierten Bauvorhaben gemäß § 35 Abs. 1 Nr. 5 
Baugesetzbuch, die vorrangig im baurechtlichen Außenbereich errichtet werden müssen. Die 
zum Lärmschutz erforderlichen Abstände sind im Regelfall nur im Außenbereich (zumeist 
ländlicher Raum) einhaltbar. 

• Ausnahmen von der privilegierten Zulässigkeit zur Errichtung von Anlagen stellen sog. harte 
Ausschlusskriterien, wie z. B. Naturschutzgebiete, Nationalparks, bestimmte 
Trinkwasserschutzzonen, dar. Die Zugehörigkeit zur UNESCO Welterbe Kulturlandschaft 
Montanregion Erzgebirge und zum Geopark Sachsen Mitte gehören laut Bundesgesetzgeber 
nicht zu solchen Ausschlusspunkten.

Brandschutz: Was passiert, wenn eine Anlage brennt? – Umgebungsschutz
• Die örtlichen Brandschutzbehörden und Feuerwehren werden im immissionsschutzrechtlichen 

Genehmigungsverfahren beteiligt. Grundsätzlich werden ein Feuerwehreinsatzplan und Daten zu
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den jeweiligen Anlagen und Verantwortlichen bereitgestellt und ausgetauscht.
• Bei Bränden im Maschinenhaus oder an den Rotorblättern von WKA kann, aufgrund der 

örtlichen baulichen Begebenheiten, keine direkte Brandbekämpfung erfolgen. Stattdessen 
erfolgt das weiträumige Einrichten eines Absperrradius von mindestens 500 Metern, um eine 
weitere Brandausbreitung zu verhindern. Eine direkte Brandbekämpfung kann allerdings 
durchaus am Turmfuß oder im Trafohäuschen, unter Einhaltung der geltenden 
Gesamtabstandsregeln bei Nieder- und Hochspannung, erfolgen.

• Die untere Brandschutz-, Rettungsdienst- und Katastrophenschutzbehörde beim Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge hat bereits eine Handlungsempfehlung für die Vorplanung 
und den Einsatz in und an WKA erstellt. Diese sieht auch entsprechende Einsatzmittel und 
Einsatzkräfte der speziellen Rettung aus Höhen und Tiefen (SRHT) vor.

• Im Genehmigungsverfahren wird zudem die Gewährleistung einer ausreichenden Löschwasser-
versorgung geprüft. Das Arbeitsblatt W 405 "Bereitstellung von Löschwasser durch die 
öffentliche Trinkwasserversorgung" des Deutschen Vereins des Gas- und Wasserfaches (DVGW) 
enthält Richtwerte, bei deren Unterschreitung werden ergänzende Maßnahmen geprüft. 

• Generell wird dem vorbeugenden Brandschutz durch die Betreiber hohe Beachtung geschenkt. 
Dieser bezieht sich einerseits auf die frühzeitige Erkennung von Gefahren und Vermeidung von 
Bränden beispielsweise durch Temperaturüberwachung an sensiblen Bereichen der Anlagen und 
Aufschaltung auf zentrale Leitstellen. Die Anlagen werden ggf. abgeschaltet. Außerdem werden 
die Anlagen regelmäßig mit automatischen Feuerlöschanlagen zur schnellen Brandbekämpfung 
ausgestattet.

Weitere Hinweise:
• Ungerechtigkeit Stadt – Land: Anlagen eher in Stadtnähe bauen

Webseite: 
www.landratsamt-pirna.de 
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C - Technische Fragen und energiepolitische Rahmenbedingungen

Ansprechpersonen:
Frau Gerlach und Herr Gerold, Sächsische Energieagentur – SAENA

Fragen und Antworten:

Gibt es eine Rückbauverpflichtung für Windenergieanlagen (WEA)?
• Für Anlagen, die vor 2004 errichtet wurden, gibt es dies nicht.
• Für Anlagen, die nach 2004 errichtet wurden, gibt es eine Rückbauverpflichtung, die über eine 

Bankbürgschaft gesichert wird. Liegt diese nicht vor, kann keine Baugenehmigung erteilt 
werden.

Was kostet der Rückbau?
• Die Rückbaukosten werden kalkuliert und dann mit dem Bauzins (3,2 %) jedes Jahr verzinst. 

Was passiert mit den Bestandteilen?
• Es können 90% des Gewichtes wiederverwendet werden. 
• Mehr Infos dazu: Rückbau und Recycling von Windenergieanlagen – Ein Überblick

Warum werden Karbonfasern verwendet, wenn sie nicht recycelbar sind?
• Das ist technisch aktuell die beste Lösung. Carbonfasern sorgen für die nötige Stabilität der 

Rotorblätter. Carbonfasern werden aktuell in verschiedensten Industriezweigen verwendet, dazu 
zählen auch die Luftfahrt und der Fahrzeugbau. Recyclingverfahren werden erprobt. 

Was passiert mit der Wasserader und mit den Trinkwasserbrunnen durch den Bau von WEA?
• Wasserrechtliche Fragen werden von Geologen in Genehmigungsprozess beantwortet.

Gibt es Studien, wie viele Vögel, Insekten usw. in WEA verenden?
• Vor der Genehmigung muss durch die Projektierer ein Artenschutzgutachten angefertigt 

werden. Außerdem müssen die Anlagen z.B. zeitweise abgeschaltet werden.
• Hinweis: Vögel, Insekten und andere Tiere verenden ebenso durch Verkehr, Gebäude u.a. 

menschliche Einwirkungen.
• Der NABU hat hier einige Zahlen zum Vogelsterben veröffentlicht: Wer ist Schuld am großen 

Vogelschwund?

Wo werden WEA gebaut und wie groß ist der CO2-Abdruck für die Aufstellung?
• Die Herstellung erfolgt viel in China, in Deutschland wurde in den letzten Jahren weniger 

produziert.
• Die CO2-Emissionen für die Herstellung einer WEA werden in 2-4 Monaten wieder eingespielt.

Wie groß ist das Fundament einer WEA?
• Das Fundament ist ca. 3-4 m tief und ca. 30 m im Durchmesser.

Wie viel Flächen werden um die WEA herum genutzt? Sind diese für den Naturschutz nutzbar?
• Es braucht eine versiegelte Fläche von etwa 0,5 ha pro WEA.
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Was haben die Bewohner/-innen und die Kommune von der Aufstellung von WEA?
• Es gibt eine Entschädigung von 0,2 Cent/KWh, die von der Kommune für freiwillige Ausgaben 

verwendet werden können. 
• Das Gesetz wurde novelliert und ist hier zu finden: REVOSax Landesrecht Sachsen - Erneuerbare-

Energien-Ertragsbeteiligungsgesetz – EEErtrBetG

Wie steht es mit dem Brandschutz?
• Die Genehmigungsbehörde prüft das Brandschutzkonzept, z.B. werden Wasseranschlüsse gelegt 

oder Zisternen gebaut.

Wo werden die Stromtrassen verlegt?
• Auf snap.mitnetz-strom.de können benötigte Leitungen bis zur nächsten Anschlussstelle 

recherchiert werden. 
• Zwischen WEA und Anschlussstelle muss eine Leitung verlegt werden.

Wer finanziert die Planung von WEA?
• Die Projektierer tragen das unternehmerische Risiko für die gesamte Planung selbst. 
• Eine Förderung gibt es erst, wenn der Strom verkauft wird.

Warum gibt es noch Förderung von WEA?
• Die Stromgestehungskosten von WEA liegen bei 5-7 ct/kWh. Da es Zeiten gibt, in denen die 

Strompreise an der Börse sehr niedrig sind (z.B. weil viel PV-Strom im Netz ist), können sich die 
Investitionskosten für WEA nicht komplett refinanzieren. Die Strompreise sind in diesen 
bestimmten Zeiten deshalb so niedrig, weil die erneuerbaren Energien den Strompreis drücken. 
Das nennt man Kannibalisierung. Deswegen gibt es die Marktprämie. Angenommen, der 
durchschnittliche Börsenstrompreis für Wind ist in einem Monat 5 ct/kWh und der Betreiber hat 
einen Zuschlag von 6 ct/kWh erhalten, bekommt er 1 ct/kWh gefördert. Allerdings wird ein 
Großteil des Umsatzes (im Jahresschnitt etwa 80 %) am Strommarkt selbst erzielt.

• Vgl. Netztransparenz > Erneuerbare Energien und Umlagen > EEG > Transparenzanforderungen 
> Marktprämie > Marktwertübersicht

Wieviel Abrieb gibt es noch an WEA?
• Es gibt etwa 3,2 kg Abrieb pro Anlage im Jahr. Das ist jedoch deutlich weniger als z.B. von 

fahrenden Autos an Straßen anfällt.
• Hier gibt es eine Schätzung: Wie ernst ist die Erosion an Windenergieanlagen? - cp.max 

Rotortechnik GmbH & Co. KG

Wie steht es mit der Speichertechnik?
• Der Bau von Speichertechnik beginnt sich jetzt erst in Größenordnungen wirtschaftlich zu 

lohnen und wird sich in den nächsten Jahren deutlich weiterentwickeln. 

Warum macht Deutschland den Alleingang in Europa und setzt nur auf Erneuerbare Energien?
• Hier kann überprüft werden, dass diese Aussage falsch ist: Energy-Charts. In Norwegen, 

Österreich, Schweden, Dänemark, Spanien und Portugal war der Anteil erneuerbarer Energien 
am Stromverbrauch 2025 sogar größer als in Deutschland. Auch in Lettland und Litauen ist der 
Anteil sehr hoch.
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Es bräuchte einen vergleichenden Überblick über die verschiedenen Energieträger.
• Hier gibt es einige Studien, u.a. hat sich eine Studie des Fraunhofer Instituts damit beschäftigt: 

Stromgestehungskosten erneuerbare Energien - Fraunhofer ISE

Wie können die gesamten Stromkosten günstiger werden?
• Die erneuerbaren Energien sind in der Stromgestehung günstiger als andere Energieträger, 

siehe oben.
• Wenn der Netzausbau geschafft ist, wird das zu Buche schlagen.
• Strompreiszusammensetzung 2025: Strompreis erklärt.   Auf der Website lässt sich 

nachvollziehen, dass die Kosten vor allem im Bereich Erzeugung gestiegen sind, was auf fossile 
Energieträger zurückzuführen ist. 

• Daten zur Entwicklung der Gaspreise und Gasmengen in Deutschland  

Wie wird das Mikroklima durch WEA beeinflusst?
• Das Mikroklima kann beeinflusst werden, allerdings sind die Effekte gering und können vor 

allem bei Windfarms (ab ca. 30 WEA) nachgewiesen werden. 

Offen gebliebene Fragen:
• Wie viel Abwärme entsteht an WEA und wie wird damit umgegangen?

Webseite: 
www.saena.de 

Weitere Informationen:
• Angebote der Sächsischen Energieagentur SAENA zu Erneuerbaren Energien: 

https://www.saena.de/sachsen-erneuerbar-8630.html  
• FAQ Windenergie der SAENA

https://www.saena.de/download/Erneuerbare%20Energien/SAENA_FAQ_BF_barr.pdf 
• Das Ende einer Windkraftanlage - Rückbau, Recycling und Repowering (Video) 

https://www.youtube.com/watch?v=ACkye9hLnIU  
• Deutscher Bundestag, wissenschaftliche Dienste: Beanspruchung und Recycling von 

Windkraftanlagen sowie damit verbundene Herausforderungen 
(https://www.bundestag.de/resource/blob/971028/29bb3715fa9761cc30e124883618a811/
WD-8-040-23-pdf-data.pdf  

• Landesenergie Agentur Hessen: Wie laut sind Windräder? (Video)
https://www.youtube.com/watch?v=csYEmGt0SWA  
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https://www.youtube.com/watch?v=csYEmGt0SWA
https://www.bundestag.de/resource/blob/971028/29bb3715fa9761cc30e124883618a811/WD-8-040-23-pdf-data.pdf
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https://www.youtube.com/watch?v=ACkye9hLnIU
https://www.saena.de/download/Erneuerbare%20Energien/SAENA_FAQ_BF_barr.pdf
https://www.saena.de/sachsen-erneuerbar-8630.html
http://www.saena.de/
https://www.bundestag.de/resource/blob/992672/WD-5-017-24-pdf.pdf
https://strom-report.com/strompreis-zusammensetzung/
https://www.ise.fraunhofer.de/de/veroeffentlichungen/studien/studie-stromgestehungskosten-erneuerbare-energien.html


D - Finanzielle Beteiligungsmöglichkeiten

Ansprechpersonen: 
Frau Wittig und Herr Poldrack, WirMachenEnergie eG
Herr Heinze, Thagetes eG

Fragen und Antworten:
Wie kann ich durch „Mitmachen“ am Windausbau die Wertminderung meines Grundstücks ausgleichen?

• Mitinvestieren schafft finanzielle Rückflüsse
• Weitere Infos auch hier: https://www.landundforst.de/energie/windenergie/windparks-

immobilien-so-beeinflussen-windraeder-hauspreis-572865 

Webseiten: 
wme-eg.de
www.thagetes.de 

E - Einflussmöglichkeiten der Gemeinden

Ansprechpersonen:
Herr BM Schreckenbach, Klingenberg 
Herr Lippert, Bauamtsleiter Klingenberg
Herr BM Rother, Wilsdruff

Webseiten: 
www.gemeinde-klingenberg.de 
www.wilsdruff.de 

Sonstige Hinweise

LEADER-Management Silbernes Erzgebirge: 
Projekt-Hintergründe und häufig gestellte Fragen auf
https://www.re-silbernes-erzgebirge.de/projekte/sensiee  

Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft:
Informationen zum Genehmigungsverfahren, Immissionsschutz und Infraschall bei 
Windenergieanlagen
https://www.luft.sachsen.de/genehmigungsverfahren-fuer-windenergieanlagen-23576.html?
_cp=%7B%7D 

WINDKANAL – Der Windenergie Podcast
37 Folgen zwischen 2021 und 2023
https://open.spotify.com/show/7BdbZWyBfajUA2JLOOdiOY 

Energiezukunft Fuchstal, Bayern (Nutzung von überschüssigem Strom aus Windenergie für die 
Wärmeversorgung und mehr, Video):
https://www.youtube.com/watch?v=xapL2taPbec 
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